
HALLENORDNUNG  

 

 

- Nutzung der Halle ist nur gestattet, wenn vorab die Halle in der APP gebucht wurde 

- Zulässig sind pro Pferd 2 Buchungen im Voraus. Erst mit Beginn einer gebuchten 

Zeit darf die nächste Zeit im Voraus gebucht werden.  

- Das vorgegebene Zeitfenster der APP ist einzuhalten. Ein Überschreiten der 

Buchungsstunde ist nicht zulässig (z.B. 14.30-15.50 Uhr). Wir behalten uns vor, bei 

Buchung von 2 Zeitfenstern hintereinander, die zweite (spätere) Buchung zu 

löschen. 

- Innerhalb der gebuchten Hallenstunde müssen alle notwendigen Tätigkeiten wie z. 

B. der Auf- und Abbau, Abäppeln etc. erledigt sein, damit auch Nachfolgenden die 

volle Stunde Hallenzeit zur Verfügung steht. 

- Es ist in der Kernzeit (16 – 21 Uhr) nur in einer Halle zurzeit Unterricht möglich. 

Ausnahmen müssen schriftlich bei der Betriebsleitung angefragt werden. 
 

Sicherheit und Bahnregeln  
 

- Vor Betreten bzw. Verlassen der Halle „Tür frei“ rufen und „Tür ist frei“ abwarten.  

- Schrittreitende müssen den Hufschlag freihalten, wenn durcheinander geritten wird, 

auch den 2. Hufschlag.  

- Es ist stets ein Sicherheitsabstand von mindestens einer Pferdelänge, bzw.  

Pferdebreite einzuhalten. Auf Schwächere ist dabei Rücksicht zu nehmen.  

- Gerade Linien haben Vorrang vor gebogenen Linien (z.B. durch die ganze Bahn 

wechseln, einfache Schlangenlinie, etc. hat Vorfahrt vor dem Zirkel).  

- Linke Hand hat Vorfahrt, jedoch nicht auf dem Zirkel (s.o.).  

- Bodenarbeit (nicht longieren) hat Vorrang.  

- Wird Reitunterricht erteilt, ist Rücksicht auf Reitschüler und Reitlehrer zu nehmen.   
 

Freilaufen / Freispringen  
 

- Das Freilaufen der Pferde ist verboten! Einzige Ausnahme ist das Freispringen mit 

ausreichend Personal, um ein unkontrolliertes Rennen zu unterbinden. 

- Das Freispringen ist nur mit einer Mindestanzahl von 3 Pferden pro Stunde und 

anschließendem Abziehen/Harken der Halle erlaubt. Der Auf- und Abbau hat in der 

gebuchten Stunde zu erfolgen. Erst ab einer Teilnehmerzahl von 4 Pferden darf 

eine zusätzliche Stunde dazu gebucht werden.  

- In der Hauptzeit von 16-20 Uhr (Mo.-So.) ist das Freispringen untersagt.   

  

  

Buchung   



 

 

Longieren  
 

- Es sind max. 2 Longen pro Halle zulässig 

 

Bedingungen: 

 

Wenn in einer Buchungsstunde außer einer Longe niemand in der App 

eingetragen ist, kann sich jemand mit einer zweiten Longe dazu eintragen. Wie 

immer ist die gegenseitige Rücksichtnahme (auch) dann wichtig.  

 

Sollte ein Reiter in diesem Zeitfenster in der Halle mit 2 Longen dazustoßen, 

weicht derjenige, der sich als 2. mit Longe in der App eingetragen hat, 

unverzüglich. 

 

- Aus Sicherheitsgründen möchten wir darum bitten, mit Kappzaum oder Trense 

(nicht am Stallhalfter!) zu longieren, sobald ein weiteres Pferd in der Halle oder auf 

dem Reitplatz ist. 

 

- Nach dem Longieren muss der Zirkel geharkt werden. 
 

Sauberkeit  
 

- Abäppeln der Hallen hat unverzüglich nach dem Reiten, noch vor der Versorgung 

der Pferde, zu erfolgen.Ein Zertreten der Äppel gilt es zu vermeiden. 

- Die Hufe sind im Vorraum auszukratzen!  

- Fegen nicht vergessen! 

- Sollte der Anordnung, die Halle abzuäppeln, nicht Folge geleistet werden, behält 

sich die Betriebsleitung vor Hallenverbote für min. 1 Woche auszusprechen. Diese 

Maßnahme dient dem Zweck, die Nutzbarkeit des Hallenbodens über einen langen 

Zeitraum zu erhalten und die kostenintensive Erneuerung auszuschließen. 
  

 

Bahnpflege  
 

- Das Schleppen der Halle hat Vorrang vor allen Aktivitäten außer Reitunterricht. 

 
 

Unterricht 
 

 

- Während des Unterrichts ist das gleichzeitige Longieren in der Halle verboten. 

 

 


